
MEYER, FINKE UND CO. 

Neue Dynamik in der City 
So viel Umbruch war lange nicht: Im Warendorfer Einzelhandel ist derzeit enorme 

Bewegung. Nachdem vor Jahr und Tag das geplante Einkaufszentrum „Alte Sparkasse“ 

zwischen Freckenhorster Straße und In den Lampen scheiterte, hatte es den Anschein, 

dass die Altstadtentwicklung lahmt. 

 

Doch das Bild täuscht: Mit den anstehenden Veränderungen auf der Münsterstraße zieht eine neue 

Dynamik in das Geschehen ein. Sicher mag es bedauerlich sein, dass mit Finke und dem Kaufhaus 

Meyer zwei vertraute Akteure die Handelsszene verlassen. Doch das Geschehen dort macht auch 

Hoffnung auf einen Neuanfang mit Perspektive. Mit dem Schuhpark Fascies hat das Finke-Haus 

einen neuen Eigentümer, der die Immobilie professionell weiterentwickeln dürfte. Und bei Meyer 

liegt zwar noch manches im Ungewissen, doch scheint der Weg bereitet zu sein, um dort mit einem 

potenten Investor eine Lösung zu installieren, von der die Innenstadt profitiert. 
 

 

 

Und wenn man dann noch die vielen Veränderungen zwischen Marktplatz und „Im Ort“ anschaut 

(Café Schütte, In Mezzo, Anno 1670,Goldschmiede Niederschmid), dann kriegt man eigentlich ein 

gutes Gefühl: Zwischen Münsterstraße und historischem Markt regt sich neues Leben. 
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